
Parkettböden in der Küche erfreuen sich immer mehr Beliebtheit. In der modernen Raumgestaltung 
werden immer häufiger die Bereiche Küche, Essplatz und Wohnen offen gestaltet. Ein durchgängiger 
einheitlicher Parkettboden ist dabei immer öfter die erste Wahl. Die Küche ist auch der am stärksten 
genutzte Bereich in ihrem Heim. Beachten Sie deshalb einige wichtige Hinweise.

Welches Parkett eignet sich? 
Widerstandsfähige Holzarten, wie zum Beispiel die Eiche, sind vorzu- 
ziehen. Die Oberflächen von Bauwerk Parkett weisen eine sehr hohe 
Oberflächenqualität auf und eignen sich deshalb sehr gut für die 
Verlegung in der Küche. Damit Sie lange Freude an Ihrem Bauwerk 
Parkett haben, sollten Sie die untenstehenden Punkte beachten.  
Grundsätzlich empfehlen wir Ihnen, die Erstpflege durch Ihren  
Verleger vornehmen zu lassen. Dadurch werden die unbehandelten  
Fugen- und Kantenbereiche besser gegen das Eindringen von 
Schmutz und Feuchtigkeit geschützt. 

Naturgeölte Oberflächen: Bei geölten Oberflächen empfehlen wir 
Ihnen die regelmässige Durchführung des Tropfentest. Durch  
die erhöhte Reinigung der Parkettoberfläche in der Küche muss eine 
erhöhte Pflege durchgeführt werden. Durch die regelmässige  
Ölpflege werden Kratzer oder Verletzungen im Holz wieder geschützt. 

Tropfentest – Mit diesem einfachen Test wissen Sie schnell,  
ob Sie nachölen müssen: 
Lassen Sie einen Wassertropfen auf Ihr naturgeöltes Parkett fallen. 
Bleibt der Tropfen gespannt auf der Oberfläche liegen, ist mit Ihrem 
Parkettboden alles in Ordnung. Dringt der Tropfen sofort ins Holz 
ein, muss die Oberfläche nachgeölt werden. Die Häufigkeit des Nach-
ölens ist abhängig von der Beanspruchung. Wir empfehlen Ihnen 
mindestens 1 – 2 mal jährlich ein Nachölen. Benutzen Sie dazu das 
Bauwerk Pflegeöl Eco farblos.

Versiegelte Oberflächen: Bei versiegelten Oberflächen muss wieder-
kehrend gepflegt werden. Wir empfehlen mindestens 1 – 2 mal im 
Jahr die Parkettoberfläche in der Küche mit Bauwerk Parkettpflege 
Eco zu pflegen. 

Wichtig:  
›  Filzgleiter unter Möbeln (vor allem bei Stuhl- und Tischbeinen) 

Sie vermeiden Kratzer und Eindrücke.

›  Entfernung von Flüssigkeiten 
Flüssigkeiten möglichst sofort wieder vom Boden aufnehmen, 
damit das Holz nicht anquillt oder sich Flecken bilden.

›  Entfernung von fettigen Rückständen 
Je besser die Oberfläche gepflegt ist, je weniger Rückstände auf der  
Oberfläche werden entstehen. Sollten trotzdem mal Rückstände auf  
der Oberfläche sein, wenden Sie sich an die Anwendungstechnik  
von Bauwerk.

›  Gesundes Raumklima 
Für die Werterhaltung des Parkettbodens und das Wohlbefinden 
des Menschen ist die Einhaltung eines gesunden Raumklimas  
(20 – 22 °C Raumtemperatur und 35 – 45 % relativer Luftfeuchtig-
keit während der Heizperiode) unerlässlich.

›  Teppiche und Schutzmatten 
Bitte verwenden Sie keine Schutzmatten oder Teppiche mit einem 
Weichmacheranteil. 

›  Fussbodenheizung und -kühlung  
Die Oberflächentemperatur darf nicht über 29 °C steigen. Es sind 
grundsätzlich die Vorschriften gemäss Merkblatt zur Verlegung auf 
Fussbodenheizung einzuhalten. 

Sollte dennoch ein Malheur passieren, können einzelne Riemen ohne 
Probleme ausgetauscht werden. Fragen Sie dazu Ihren Bodenleger.

Weitere Informationen unter: bauwerk-parkett.com
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